
 

 

Ab in den Sommerurlaub: Reisen mit Hund  

 

Elmshorn, Juni 2021. In den ersten Bundesländern haben die Sommerferien 

begonnen. Viele Hundebesitzer nehmen ihr vierbeiniges Familienmitglied mit 

auf die Reise. Mit guter Planung steht der Sommerfrische nichts im Weg.  

 

Wer mit seinem Hund in den Urlaub fährt, sollte gut vorbereitet sein: Liegt der EU-

Heimtierausweis bereit, ist der Hund gesund, geimpft, gechipt und registriert? Falls 

es über die Grenze geht: Können alle Einreisebestimmungen erfüllt werden und 

wurden bei der Auswahl des Urlaubsortes auch länderspezifische Bestimmungen 

für bestimmte Hunderassen berücksichtigt? Ebenso sollten die Vorgaben von 

Ländern, die während längerer Touren durchquert werden, im Blick behalten 

werden.  

 

Es ist ratsam, im Vorfeld mit dem Tierarzt die Reiseapotheke durchzusprechen 

und gut versorgt mit dem gewohnten Futter, der Lieblingsdecke, Spielzeug, Leine 

und Halsband oder Geschirr und eventuell Maulkorb zu starten. Geht es mit dem 

Auto auf Reisen, ist ein Hund am besten in einer Transportbox oder dem 

gesicherten Kofferraum aufgehoben. Regelmäßige Pausen, zum Trinken sowie für 

Bewegung und Abwechslung, sollten unbedingt eingeplant werden.  

 

Nicht in jeder Unterkunft und an jedem Strand sind Hunde willkommen, nicht in 

jedes öffentliche Gebäude oder Restaurant darf der Hund seine Familie begleiten. 

Eventuell sollte auch am Urlaubsort für eine Betreuung des Tieres vorgesorgt 

werden, damit alle Familienmitglieder die Auszeit unbeschwert genießen können. 

 

Weitere Informationen auf www.futterhaus.de 
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